
2010  

Der Mitgliederstand ist zum 11.01.  1606, davon ist die Jugend auf 221, angewachsen. 
 
An der 32-igsten Spitzsteinfahrt beteiligen sich 31 Personen. Trübe Witterung, sehr windig und schlechte 
Schneeverhältnisse – die sonst übliche „Rotweinküche“ am Gipfel bleibt geschlossen. Dennoch ein zünftiger 
Abschluss im Spitzsteinhaus. 
 

   
...vom "ungemütlichen Gipfel" schnell zurück ins Spitzsteinhaus 

 
Die Sektion versucht ab heuer erstmals ein weiteres Programmangebot. Es wird jeden 3. Donnerstag im Monat 
ein sog. Ausbildungs- und Informationsabend mit bestimmten Schwerpunktthemen durchgeführt. Am 
18.02. trifft  man sich erstmals beim Schmidwirt in Ensdorf zu so einer Veranstaltung. Es kamen 7 Teilnehmer 
zum Thema Wetterkunde. 
 
Die Jahreshauptversammlung am 4. März ist gut besucht. Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit: 20x 
für 25 Jahre,17x für 40 Jahre. Katharina und Sepp Huber, Anton Huber, Walter Kolb, Erich Mühlbauer und 
Werner Seitz werden für 50 Jahre; Alfred Oelmaier und Gisela Schulz für 60 Jahre sowie Lotte Grainer für 75-
jährige Sektionszugehörigkeit geehrt. Änderung beim Jugendreferenten: Simon Schmidt tritt vorzeitig 
zurück, die Aufgabe wird bis zur Neuwahl im März 2011 von Markus Honervogt wahrgenommen. Jörg Hartl 
wird als 1. Beisitzer von Hans Osl abgelöst.  
 
Im Mai wird als ältestes Neumitglied, Robert Leimsner, geb. am 13. Juli 1919 –bisher Sektionsangehöriger des 
ÖAV/Linz- in die Sektion aufgenommen.  

Am FÜL „Grundlehrgang alpin“ vom 30.05. bis 05.06. nehmen Kneissl Thomas, Markus Honervogt und Eberhard 

Hartmetz mit Erfolg teil. Der Lehrgang wird zunächst auf der Blauseishütte in den Berchtesgadener Alpen 
begonnen; jedoch wegen schlechter Witterungsverhältnisse in die Sella verlegt. 

   

...Standortwechsel von der Blaueishütte in die Sella 

Am 23.06. trifft sich die Vorstandschaft (1. Vorsitzender Karsten Rehbein, 2. Vorsitzender Sepp Halmbacher, 
Schatzmeister Horst Hammerl, Schriftführerin Karin Hammerl und die Beisitzer Johann Osl und Eberhard 
Hartmetz und dazu Roland Unger) zu einer Sitzung: Es geht um die Anmietung einer Räumlichkeit für eine DAV 
Geschäftsstelle in Mühldorf, Bahnhofstraße 2. Es besteht allgemeine Zustimmung für das besichtigte Objekt. 
Für die zu renovierten, als ehemalige Gaststätte genutzten Räumlichkeiten werden in den folgenden Wochen 
viele ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet. 

             

Besichtigung der ehem. Gastwirtschaft "Bräustüberl" 



         

        

...umfangreiche Renovierungsarbeiten der freiwilligen Helfer 

Im Jahr seiner 50-ig jährigen Vereinszugehörigkeit verstirbt am 26.06. im Alter von 80 Jahren Werner Seitz. 

Er war ein „Urgestein“ im Sektionsleben und organisierte in den 60-iger bis in die 80-iger Jahre die                                                 
verschiedensten Touren. Auch Kajakfahrten zählten zu seinem Programmangebot. Legendär ist seine alljährlich 
zur Tradtion gewordene Skiauftakttour zum Spitzstein, die er 20 Jahre mit großem Erfolg durchführte. Mit 
dieser Tourenorganisation war der Name „Spitzsteinwerner“ ein Markenzeichen bei der Sektion.  

Während der Sommermonate ist der Wegereferent, Sepp Halmbacher, mit mehreren freiwilligen Helfern im 
Arbeitsgebiet "Heuberg" tätig. Es geht vor allem um die Neubeschilderung der Wegstrecken. Die Arbeiten 
werden sich noch bis ins Jahr 2011 hinein fortsetzen. 
 

 
 

...im Arbeitsgebiet Heuberg 
 
 

Auf Vorschlag der Sektion wird Roland Unger am 19.10. von der Stadt Mühldorf bei der diesjährigen Sportler- 

und Funktionärsehrung für die Verdienste um das Vereinsleben in der Stadt Mühldorf mit der Ehrennadel 
ausgezeichnet.  

 

 

 

 

 

 



Vom 09. bis 15.11. absolvieren Hartmetz Eberhard, Honervogt Markus, Kneissl Thomas, Rehbein Karsten und 
Zemmin Andreas in Arco den „Aufbaulehrgang 1“ für FÜL Bergsteigen erfolgreich. 

   

Seit 01.11. hat die Sektion eine bezugsfertige Geschäftsstelle, Bahnhofstraße 2, in Mühldorf. Offizielle Öffnung 

ist für den 01.02.2011 vorgesehen, Öffnungszeit: Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr. 

Der traditionelle Hüttenabend, jeweils am ersten Freitag im Dezember, findet letztmalig statt. Die Veranstaltung 

ist mit ca. 50 Besuchern, gegenüber den vorangegangenen Jahren, nur mäßig besucht.Erstmals wurde der 
„adventliche Hüttenabend“ 1981 von Ingrid und Roland Unger im Vereinslokal Ratsstuben organisiert. 1982 
waren die Organisatoren Ingrid Unger, Silvia Demhart und Marlies Gillhuber. 1983 bis 1985 kümmerten sich 
Ingrid Unger, Waltraud Holzapfel und Maria Zuck um den Hüttenabend. 1986 bis 1991 übernahm Maria Zuck 
allein die Gestaltung und wurde dann 1992/93 nochmals von Ingrid Unger abgelöst. Ab 1994 organisierte 
Waltraud Holzapfel mit viel Engagement, in Verbindung mit der Obertaufkirchner Volksmusik (Rektor Müller) 
diese im Jahr letzte Sektionsveranstaltung. 

 

2011 

 

Der Mitgliederstand beträgt zum Jahresanfang 1676 Mitglieder; den größten Zuwachs aus dem Vorjahr ist bei 
der Jugend zu verzeichnen. 
Die traditionelle Spitzsteintour findet am 09.01. zum 33-igsten Mal mit 36 Teilnehmern statt. Der größte Anteil 
sind Bergwanderer - nur vier Skitourengeher gehen zum Gipfel. 

    
 

Seit Februar ist die Geschäftsstelle der Sektion in Mühldorf, Bahnhofstraße 2, jeden Donnerstag von 17:00 bis 
19:00 Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet. 
 
Die Jahreshauptversammlung ist am 03.03. um 19:30 Uhr im Vereinslokal Turmbräugarten mit 70 Teilnehmern 
gut besucht. Geehrt werden für 25-jährige Sektionszugehörigkeit 33 Mitglieder, für 40 Jahre 16 Mitglieder , für 
50 Jahre 8 Mitglieder und die Ehrung für 60 Jahre erhalten Karl Holzapfel, Engelbert Katzhuber, Otto Kirchmaier 
und Peter Nölting. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                          
 
 
 
 
 

 

von lks.: 2. Vorsitzender Halmbacher, 
Otto Kirchmaier, Peter Nölting und 1. 
Vorsitzender Rehbein 
 



Es stehen Neuwahlen für die Periode 2011 - 2013 an. 
Es gibt nur wenig Veränderung in der Vorstandschaft. Die Aufgabe                                                                                                     
als Schriftführerin gibt Karin Hammerl nach 3 Jahren ab -                                                                         
Nachfolgerin wird Doris Broos.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den sonstigen Funktionen übernimmt Johann Osl die Aufgaben in der Mitgliederverwaltung, die bisher Erich 
Haugg 14 Jahre ausgeübt hat. 

                                              
                          Erich Haugg                                                            Hans Osl 
 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt ist die Abstimmung über die Satzungsänderung. Änderung wird ohne 
Gegenstimme bzw. Enthaltung zugestimmt. 
 
Am 10. Juni findet um 17:00 Uhr die offizielle Einweihung der AV-Geschäftsstelle statt. Zu diesem Festakt ist 
der 1. Bürgermeister, Günther Knoblauch und der kath. Pfarrer Haimerl anwesend, sowie der Vorstand des 
Sportvereins Kraiburg, da die Ortsgruppe der BWG auch hier mit integriert ist. 
 
 
Dazu der Bericht aus dem "Mühldorfer Anzeiger" vom 14.06.: 
 
 
                                                                                                                                                                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DAV weiht neue Geschäftsstelle ein 
Wie wichtig es ist, eine Heimat zu finden, betonte 

Bürgermeister Günther Knoblauch (links) bei der Einweihung 

der ersten Geschäftsstelle der Alpenvereinssektion Mühldorf: 

„Wer keine Heimat hat, kann keine kontinuierliche Arbeit 

leisten“, sagte der Bürgermeister. Zugleich bescheinigte er 

dem Verein, der einer der größten im Landkreis ist, dass er 

eine sehr aktive Jugendarbeit habe, die die Stadt weiterhin 

finanziell unterstützen werde. Knoblauch regte an, in 

Zusammenarbeit mit der Stadt an einem Aussichtspunkt in 

Mühldorf eine Tafel aufzustellen, auf der die Berggipfel 

aufgezeichnet sein sollen, die von Mühldorf aus zu sehen sind. 

Vorstand Karsten Rehbein (rechts) nahm die Anregung gerne 

auf. Er betonte, wie viel unentgeltliche, ehrenamtliche Arbeit 

hinter dem Umbau der ehemaligen Gaststätte zur Geschäfts-

stelle in der  Bahnhofstraße stecke, die an jedem Donnerstag 

von 17 bis 19 Uhr geöffnet ist. Dort erfahren Mitglieder und 

Interessierte Wissenswertes über den Verein und können 

Ausrüstung oder Literatur ausleihen. Dekan Roland Haimerl 

segnete die Räume und die Mitglieder der Sektion: „Wir fühlen 

uns auf den Bergen Gott näher, weil wir uns herausgehoben 

fühlen aus den Niederungen des Alltags – ein bisschen im 

Himmel.“ 
 

 



Vom 03. bis 08. Juli absolvieren Hartmetz Eberhard, Honervogt Markus, Kneissl Thomas, Rehbein Karsten und 
Zemmin Andreas mit Erfolg den Lehrgang für FÜL Bergsteigen (Teil 2) auf der Franz-Senn-Hütte. Ausbilder des 
Lehrganges ist der Bergführer Sebastian Buchwieser. 
 

 

  
 

 
obere Reihe von lks.: Rehbein, Zemmin,Kneissl 

unten von lks.: Ausbilder Buchwieser, Hartmetz, Honervogt  
 
 

Die jährliche Bergmesse der Sektion am Hollenauer Kreuz (1025 m) richtet die BWG Kraiburg aus. Pfarrer 
Giglberger zelebriert die Messe, musikalisch von den Kraiburger Bläsern umrahmt. 100 Teilnehmer sind dabei, 
bei herrlichen Wetter und der prächtigen Felskulisse auf den Wilden Kaiser. 
 
 

   
 
 



   
 
 
 
Vom 04. bis 08. September unternimmt die Sektion mit dem Rad eine Dolomitentransalp - Route: "Langer 
Weg der Dolomiten". An der Tour nehmen 39 Radler teil und fahren von Toblach auf der alten Dolomiten-
bahntrasse durchs Höhlensteintal nach Cortina, weiter nach Belluno bis Feltre und von hier hinunter ins 
Valsugana-Tal, dem Brentaflußradweg folgend bis nach Levico Terme. Die Gesamtstrecke beträgt 222 km und 
nur 2300 Höhenmeter. 
 
 
 

  
Start in Toblach                                                          Toblacher See 
 
 

  
am 3-Zinnen-Blick                                                       am Dürrensee:Blick auf Monte Cristallo 
 
 



  
                                       …auf der alten Dolomitenbahntrasse Richtung Cortina 

 
 

  
  Abfahrt ins Valsuganatal                                            Brentaflußradweg 
 
 
  
Das jährliche Süd-Ostbayerische Sektionentreffen findet am 13. Oktober in Mühldorf, im Vereinslokal 
Turmbräugarten statt. Es beteiligen sich 14 Sektionen mit 29 Teilnehmern. 
 
 

    
       1. Vorsitzender Karsten Rehbein eröffnet die Veranstaltung 
 
 
 
Am 26.11. wird um 14:00 Uhr der 1. VHS Alpin- & Outdoortag in Erharting (Neuhäusl) beim Pauli-Wirt 
veranstaltet. Dieser erste Mühldorfer Alpintag steht unter dem Motto: Leidenschaft verbindet. An der 
Veranstaltung beteiligt sich auch die Sektion mit einem Info-Stand und Vorführungen. 
Für Karl Weber, dem Leiter der VHS, ist es wichtig das Miteinander mit den verschiedenen Organisationen. Es 
soll gezeigt werden, welche Einrichtungen es gibt und welche Angebote im Alpinbereich in unserer Region 
vorhanden sind; insbesondere  in der Zusammenarbeit mit dem Alpenverein. So will man versuchen im 
kommenden Jahr gegenseitig auf Angebote hinweisen und Veranstaltungen des anderen ergänzen.  
 



   
Kletterwand                                                                Slackline 
 
Der traditionelle adventliche Hüttenabend findet heuer erstmals am ersten Donnerstag im Dezember (1.12.) 
und nicht wie in den Jahren zuvor am ersten Freitag des Monats in einer etwas abgeänderten Form statt. Die 
gut besuchte Veranstaltung zeigt, dass die Mitglieder mit dem Ablauf zufrieden sind. 
 
Der Mitgliederstand beträgt zum Jahresende 1695 Sektionsangehörige. Die Jugend bis zu 18 Jahren zählt davon 
278 Sektionsmitglieder.  
 
 

2012 

 

Die Wintersaison ist zu Jahresanfang noch nicht optimal. So muss auch die traditionelle Spitzsteinfahrt um eine 
Woche verschoben werden. Der 15.01. ist dann jedoch ein super Tag - ideales Bergwetter und eine ausreichend 
gute Schneelage - für die von Hermann Brunner und Michael Bader letztmals organisierte Spitzsteintour. An 
dieser 34. Wiederholungsfahrt sind 45 Bergler mit dabei (Wanderer, Schneeschuhgeher und natürlich auch 
einige Skitourengeher). Die Organisatoren sind über die zahlreiche Beteiligung erfreut und bedanken sich 
gleichzeitig für die in den vergangenen Jahren so rege Mitfahrt und hoffen, dass dies auch in den kommenden 
Jahren beim neuen Organisator, Heinz Kasparek, so bleiben wird. 
 
 

 
…am Spitzsteingipfel (1596 m) -die beiden Organisatoren v. lks: 

Michael Bader und Hermann Brunner 
 
 

Die Jahreshauptversammlung am 1. März ist gut besucht. Der 1. Vorsitzende, Karsten Rehbein, kann eine 
positive Bilanz für da Jahr 2011 geben. Erfreulich ist die Entwicklung im Bereich der Jugendarbeit und die 
Steigerung des Mitgliederstandes - die Sektion ist auf 1743 angewachsen. Geehrt werden für 25-jährige 
Mitgliedschaft 23 Personen, für 40 Jahre 10 Personen, für 50 Jahre 12 Personen und Herr Nikolaus Grainer für 
60-jährige Mitgliedschaft.  
 
 
Die Ausbildung ist in der Sektion mittlerweile ein fester Bestandteil im Jahresprogramm. So ist es erfreulich, 
dass sich beim Grundkurs Klettern an künstlichen Anlagen vom 16./17. März acht Teilnehmer zu der von 
Andi Zemmin angebotenen Veranstaltung gemeldet haben und das Kursziel erfolgreich bestanden. 
 



 
…der Kursleiter Andi Zemmin (mittlere Reihe lks.) mit den Teilnehmern in der Halle Burghausen 

  
 

 
In der Mittelschule Mühldorf vom 06. Februar bis 19. April: Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft Natur 
(Modul 3)  beteiligt sich neben anderen Vereinen auch der Alpenverein jeweils am Montag für die 5./6. 
Jahrgangsstufe und am Donnerstag für die 7./8./9. Jahrgangsstufe in der Zeit von 14:00 - 15.30 Uhr mit 
alpinspezifischen Themen. Die Referate an diesen 8 Wochen halten Karsten Rehbein, Christian Weinert und 
Roland Unger. 
 
Die Fortsetzung der Aktivitäten an der Mittelschule Mühldorf ist am 20./21.04. die Vereinsmesse, an der sich 
auch die AV-Sektion mit einem Infostand beteiligt. Insgesamt sind bei dieser Veranstaltung 25 Vereine 
vertreten. 

 
 
 
 
 
 

 

 

v. lks.:Paul Schwarz,Karsten Rehbein,Günther Knoblauch  



Ausbildungsveranstaltung: In bewährter Weise führt Robert Pötzsch am 21./22. April eine Erste-Hilfe-
Ausbildung (8 Doppelstunden in Theorie und Praxis) im Sektionshaus in Lofer durch. Zu dieser 
Ausbildungsveranstaltung haben sich acht Teilnehmer gemeldet und absolvieren den Kurs mit Erfolg. 

    
 

 
Der jährliche "Frühjahrsputz" im Vereinshaus Lofer ist von Ingrid Unger am 23. April mit 12 fleißigen 
Helferinnen und Helfer schnell erledigt. Die Sektion bedankt sich für die mit viel Engagement freiwillig 
geleisteten Arbeitsstunden. Das Haus ist top in Ordnung. 
 

               
 

 
 

   



08. Juli: Die jährlich stattfindende Bergmesse am Hollenauer Kreuz (1025 m) ist von der Bergwandergruppe 
Kraiburg (auch für die Sektion) gut organisiert. Der Organisator, Schorsch Stenger, hat zu dieser Bergmesse 
136 Teilnehmer. Die Messe zelebriert bei idealem Bergwetter Pfarrer Giglberger, musikalisch umrahmt von den 
Kraiburger Bläsern. 

 

  
                                      …die Messe mit herrlichen Blick auf den Wilden Kaiser 

  
 
 

Mit einer großzügigen Spende unterstützt die Sparkasse Altötting-Mühldorf die Jugendarbeit in unserer Sektion. 
Die Spendenübergabe erfolgt am 20.09. in der DAV-Geschäftsstelle. 
 

 
 
                       
 
 
 
                                 Bericht im "Mühldorfer Anzeiger" 

 
 

 
Die monatlichen Seniorentouren, jeweils am ersten Mittwoch nach dem Sektionsabend, finden nach wie vor 
großen Anklang. Die Beteiligung schwankt zwischen 20 bis 40 Personen. Zusätzlich zu diesem 

Programmangebot werden in diesem Jahr am dritten Mittwoch im Monat Seniorenbergwanderungen 
durchgeführt. Diese Touren sind ebenfalls gut besucht. 
 
  
 

Sparkasse fördert Alpenverein 
Wie fest die Liebe zu den Bergen in der Region verankert 

ist, wurde bei der Spendenübergabe der Sparkasse an den 

Mühldorfer Alpenverein deutlich. Sehr schnell drehte sich 

das Gespräch in der Geschäftsstelle der Sektion um 

Wandertouren und Bergerlebnisse. Vorstand Herbert 

Langstein (links) freute sich auf seine bald beginnende Zeit 

als Ruheständler, die er auch in den Bergen verbringen will. 

Stellvertretender Marktbereichsleiter Markus Böltl (rechts) 

erzählte davon, wie er seinen noch sehr jungen Kindern 

huckepack die ersten Schritte ins Gebirg ermöglicht. Bei der 

Übergabe des Schecks über 2000 Euro an DAV-Vorstand 

Karsten Rehbein (mitte) zur Unterstützung der Jugendarbeit 

würdigte Langstein das Engagement der Sektion für den 

Nachwuchs, die über das rein Alpinistische heraus gehe. 

„Sie übernehmen soziale Verantwortung, zeigen Kindern 

und Jugendlichen gute Wege abseits von Facebook und 

Internet.“ Langstein betonte, dass der Alpenverein aber nicht 

nur Jugendliche begleite, sondern Angebote für alle 

Menschen von Kindesbeinen an bis ins hohe Alter mache. 



   
Seniorenbergwanderung zum Jochköpfl 

   
Seniorenberwanderung …auf dem Schmugglerweg zur Schnappenkirche 

 
Schon wie im letzten Jahr, ist der neugestaltete "Hüttenabend" mit einem 45-minütigen Programm (passende 
Geschichten, Zithermusik mit einer ausgewählten Bilderschau über den Jahresablauf im Gebirge) am 06.12. im 
Vereinslokal Turmbräugarten in Mühldorf sehr gut besucht. 
 
Die Sektion blickt zum Jahresabschluss auf eine gute Entwicklung zurück. Die Mitgliederzahl ist auf 1802 
gestiegen; davon sind im Verein 226 Kinder und Jugendliche. 
 
 

2013 

 

Das Nachrichtenblatt Nr. 42 wurde bereits im Dezember 2012 verschickt. Als Beilage liegt ein Einlegeblatt mit 
dabei - Aufruf: Die Sektion sucht ein Projektteam für die Realisierung einer Kletterhalle. Der Aufruf 
zeigt eine positive Resonanz. Es melden sich Interessenten. Und so wird bereits am 24.01. zu einer ersten 
Zusammenkunft um 19 Uhr in der Geschäftsstelle der Sektion in Mühldorf eingeladen. 
Ziel soll zunächst sein, eine Machbarkeitsstudie zu erstellen. Am 29.01. trifft man sich erneut und trifft 
zunächst als Maßnahme: Die notwendigen Aufgaben werden auf drei Projektgruppen verteilt. 
 
Die Ortsgruppe Kraiburg (BWG) trifft sich am 15.02. beim Unterbräu in Kraiburg zur monatlichen Versammlung. 
Auf der Tagesordnung steht die Neuwahl der Vorstandschaft. Der 1. Vorsitzende Georg Stenger legt das Amt 
nach 10 jähriger Tätigkeit nieder. Als neuer 1. Vorsitzender wird Johannes Fischer gewählt.  

                               
                            Schorsch Stenger tritt ab…        und neuer         Johannes  Fischer 
 
Die Projektgruppe Kletterhalle trifft sich am 07.03. um 16 Uhr mit Herrn Hithaler (DAV-Verantwortlicher für 
den Kletterhallenbau) um "Grundsatzfragen" zu klären, die zu beachten sind bei Verwirklichung des Projekts. 
Die Aussprache verläuft positiv und ist hilfreich für die weitere Vorgehensweise auf eine Machbarkeitsstudie. 
Ende des Treffens um 18 Uhr. 
 
Die Jahreshauptversammlung im Vereinslokal 
Turmbräugarten in Mühldorf am 07.03., Beginn  
19:30 Uhr, ist sehr gut besucht. Geehrt werden  
für langjährige Mitgliedschaft: Walter Pollwein für 
70 Jahre, für 65 Jahre Maria Brandl, Siegfried  
Geltinger und Elisabeth Schröter; Jakob Deisenbeck 
und Charlotte Sebold für 60 Jahre. 13 Mitglieder  
konnten für 50 Jahre Sektionszugehörigkeit;  
15 Mitglieder für 40 Jahre und 23 Mitglieder für 
25 Jahre geehrt werden. 

 



Der Jahresbericht des Vorstandes Karsten Rehbein, der Bericht des Jugendreferenten Markus Honervogt und 
der Bericht für das Haus Lofer von Ingrid Unger zeigen für die Sektion im abgelaufenen Vereinsjahr 2012 eine 
positive Entwicklung. Auch die finanziellen Verhältnisse der Sektion sind sehr gut. 
Für die im Jahr 2014 vom Hauptverein festgelegten höheren Mitgliedsbeiträge werden, für die Sektion 

angepasst, Einstimmung angenommen. Beiträge ab 2014: A-Mitglied 52,00 €, B-Mitglied und D-Mitglied 28,00 
€; Kinder bleiben ohne Erhöhung. 
 
 
Bei der Firma Gruber Landmaschinen in Ampfing betreut am 09./10.03. die Sektion die von der Firma Stenger 
aufgebaute Kletterwand. Die Jugend nimmt das "Kletterangebot" rege an.  

    
 

   
 

 
 
Die Sektion hat in diesem Jahr das Tourenangebot für MTB-Interessierte erweitert. Start 
ist am 15. April und in der Folgezeit dann jeweils am Montag, Ferienzeit ausgenommen, 
um 17 Uhr im Geländenahbereich von Mühldorf. Zusätzlich werden an drei Wochenenden 
Tagestouren im Gebirge durchgeführt. 10 Teilnehmer kommen zum ersten MTB-Treffen. 

 
…die ersten Teilnehmer am neuen MTB-Programm 

 
 
Im Rahmen der Leistungs- und Verkaufsschau, der INN 2013, präsentiert sich am 05. Mai die Sektion in 
Zusammenarbeit mit der VHS und Outdoor Schramm mit Angeboten im Bereich des Bergsports. Die 
Veranstaltung dauert von 10 bis 16 Uhr mit Aktivitäten an der Kletterwand und einen "alpinen Dreikampf" 
(Klettern, balancieren auf der Slakline und Tischbouldern). 

    

 



     
 
 
Beim Sektionsabend am 03. Juli wird vom 1. Vorstand, Karsten Rehbein, eine Infoveranstaltung über das 
geplante Projekt "Kletterhalle" durchgeführt. Wobei bei der derzeitigen Planung noch nichts entschieden ist. Es 
steht noch die Grundstücksfrage aus. Als mögliche Standorte kommen Mühldorf oder Waldkraiburg in Frage. 
…so könnte die Kletterhalle einmal aussehen: 

 
 

Das Projektteam Kletterhalle trifft weitere "vorbereitende Maßnahmen" und so werden am 19. Juli vier 
ausgewählte Architekten gebeten, in der DAV-Geschäftsstelle ihre Projektplanungen zu präsentieren. 
Unabhängig davon ist noch ausstehend eine endgültige Entscheidung wo die Halle gebaut werden soll. 
Außerdem muss noch der Entscheid der Mitglieder in einer außerordentlich einberufenen 
Mitgliederversammlung abgewartet werden. 

 

   
 

 
Sachstand für ein "Kletterzentrum" vom 20./21. Juli 
Der Standort für den Bau einer Kletterhalle ist noch offen. 
Die Stadt Waldkraiburg würde ein Grundstück neben der 
neu zu errichtenden Schwimmhalle zur Verfügung stellen und 
die Stadt Mühldorf das Projekt mit 300 000 Euro finanziell 
unterstützen und dazu noch ein Grundstück zur Verfügung 
stellen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Artikel aus dem Mühldorfer Anzeiger (WE-Ausgabe 20./21.Juli) 

 
 
Das Projektteam, das sich seit Anfang 
des Jahres damit beschäftigt, wie und 
wo so ein Kletterzentrum entstehen 
könnte. Das Team zeigt mit viel 
Engagement unter Berücksichtigung 
der Vor- und Nachteile der beiden in 
Frage kommenden Orte Mühldorf und 
Waldkraiburg wo es Sinn macht, so 
eine Halle zu errichten und zu 
betreiben.  

 



Zur Realisierung des geplanten Kletterzentrums ist von der Sektion mit Schreiben vom 26.08. zu einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung am 26. September, um 19:30 Uhr ins Vereinslokal 
Turmbräugarten in Mühldorf eingeladen worden. 
 

 
Zur außerordentlichen Mitgliederversammlung erscheinen zur Abstimmung für das Projekt  Kletterhalle am 
26.September 169 stimmberechtigte Sektionsmitglieder im Vereinlokal Turmbräugarten in Mühldorf. Zunächst 
wird noch einmal das vom Projektteam geplante Vorhaben vorgetragen. Es wird herausgestellt, dass das 
Projekt Kletterzentrum eine positive Entwicklung für den Mitgliederzuwachs, insbesondere im Bereich der 
Jugend, in der Sektion sein wird. Die Abstimmung über das Bauvorhaben wird mehrheitlich beschlossen. 
Verbunden damit, für die im Jahr 2013 noch anfallenden finanziellen Mittel zur weiteren Planung werden im 
Nachtragshaushalt ebenfalls genehmigt. 
 
Im Mühldorfer Anzeiger ist in der Ausgabe vom 30. September über den Verlauf der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung als Bericht  zu lesen:   
 
                                                                                                                     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sektionsmitglied Albrecht Hartmetz nimmt vom 17.08. - 15.09. an einer von Diamir angebotenen Besteigung 
des 7077 m hohen Nun Kun teil. 14 Teilnehmer haben sich diesen hohen Berg zum Ziel gesetzt. Bei 
absolutem Traumwetter und Windstille erreicht Hartmetz mit 9 weiteren Teilnehmern am 07.09. nach 12 
Stunden Aufstieg den Gipfel. 
 

  
 

   

 



Das Projektteam Kletterhalle  trifft sich am Dienstag, 22.10. zur wöchentlichen Sitzung um 19 Uhr in der DAV-
Geschäftsstelle. Es wird für den Bau der Kletterhalle Waldkraiburg als Standort entschieden. 
 
Im Mühldorfer Anzeiger ist in der Ausgabe vom 23. Oktober darüber nachzulesen:  

                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der jährliche "Hüttenabend" am 9.12. ist im Vereinslokal Turmbräugarten gut besucht. Der Abend wird unter 
anderem auch von der Jugend mit gestaltet. 
 
Das Projekt Kletterhalle wird zielstrebig fortgesetzt. In der Wochenendausgabe vom 14./15.12. ist im 
Lokalteil Waldkraiburg nachzulesen: 

 
 
Der Mitgliederstand der Sektion wächst kontinuierlich und ist zum 31.12. auf 1885 Mitglieder gestiegen. 

 

 

 



2014 

 

 
 
Mit Beginn des Jahres wechselt die Sektion wegen  
Pächterwechsel nach fast 30 Jahren das Vereinslokal  
im Turmbräugarten zum Gasthof Spirkl in Mößling. 

 
 
 

 
 
 
 

Ab Januar gibt es einen Stammtisch für Bergsteiger und Kletterer. Man trifft sich jeden dritten Donnerstag ab 
19 Uhr in Waldkraiburg in der Pizzeria "bei Angelo". Ein Treffen für Gleichgesinnte, die sich zu 
gemeinsamen Touren verabreden bzw. neue Bergfreundschaften suchen. Zu diesem ersten Stammtischtreffen 
am 16.01. kamen 15 Teilnehmer. 
 
Die traditionelle Spitzsteinfahrt am 12.Januar; es ist die 36-igste Wiederholungfahrt, ist für die 32 Teilnehmer 
ohne Schnee weder eine Ski- noch Schneeschuhtour.  

 

                
 

 
 
 
 In diesem Jahr wird das Tourenangebot erweitert; speziell für Frauen. 
 Rita Schranner-Bartl organisiert für diese Frauengruppe mehrere 
 Aktivitäten. Erstmals trifft sich die Gruppe am 03. Februar mit 8 Teil- 
 nehmerinnen zu einer Winterwanderung in Seeon. 

 
 
 
 

Die Jahreshauptversammlung am 06. März im Vereinslokal Gasthaus Spirkl ist gut besucht. Die Sektion freut 
sich über die Neuzugänge; der Mitgliederzuwachs im abgelaufenen Jahr beträgt 5%. Der Haushalt für das Jahr 
2014 wird vom Schatzmeister übersichtlich dargestellt (auch die Finanzierung für den bevorstehenden 
Kletterhallenbau) und von der Mitgliederversammlung mit einer Enthaltung zugestimmt. Geehrt wird für 65 
Jahre Mitgliedschaft Gudrun Oelmaier, 60 Jahre Michael Bader und Erwin Barta. 13x wird für 50 Jahre, 8x 
für 40 Jahre und 18x für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 

   
60 Jahre Michael Bader                   50 Jahre (die ehem. Schnürer Jung-      40 Jahre 
                                                                                 mannschaft) 

 
 
Die anschließende Neuwahl der Vorstandschaft für die Wahlperiode 2014 bis 2016 mit den zwei Beisitzern, 
den 9 Beiratsmitgliedern und den 2 Rechnungsprüfern ergibt keine allzu großen Veränderungen. In der 
Vorstandschaft tritt der 2. Vorstand Sepp Halmbacher zurück und dafür wird Korbinian Bittcher gewählt. Die 
Schriftführerin Doris Broos tritt zurück und Rita Schranner-Bartl übernimmt das Amt. Bei den 9 zu wählenden 

 

 



Beiratsmitgliedern werden neu gewählt als Kletterhallenreferent Klaus Steinmaier, für die Geschäftsstelle der 
Sektion Doris Broos. 

                                                   
2. Vorstand Korbinian Bittcher           Schriftführerin Rita Schranner-Bartl      Hallenreferent Klaus Steinmaier 

 

 
 
In der Freitagsausgabe vom 02. Mai ist im Lokalteil des Mühldorfer Anzeigers unter Waldkraiburg zu lesen: 

 
 
 

 
 
 
 
Am Sonntag, 04. Mai beteiligt sich die 
Sektion in Waldkraiburg mit der zum  
elften Mal stattfindenden Veranstaltung  
"Kunst und Kommerz" mit einer  
Kletterwand. Der Spendenerlös kommt  
dem Kletterhallenbau zu Gute. 

        
 
 
   

…die neugewählte Vorstandschaft von 

lks.  nach rechts: 

 

Schatzmeister Horst Hammerl 

2. Vorstand Korbinian Bittcher 

Schriftführerin Rita Schranner-Bartl 

Jugendreferent Markus Honervogt 

1. Vorstand Karsten Rehbein  

  



   
 

Das vereinseigene Sektionshaus in Lofer erfreut sich auch wie in den vergangenen Jahren großer Beliebtheit. 
Das Haus ist in einem ordentlichen sauberen Zustand. Dank der vielen fleißigen ehrenamtlichen Helfer und 
Helferinnen wird einmal im Jahr ein "Generalputz" durchgeführt. So auch heuer am 12. und 13. Mai; sowohl 
innen als auch die Gartenanlage.  

  
 

 
 
 
 

Die                             unterstützt am 17. Mai mit einer Sonderfahrt nach Nürnberg das Sektionsprojekt - Bau 
einer Kletterhalle. Die Fahrt findet großen Anklang. Ein Bistrowagen mit Getränken und Speisen wird 
mitgeführt. Ein Live-Trio sorgt für die musikalische Stimmung während der An- und Rückfahrt.  

   
 

   
 
 
 

 



Neuigkeit vom Projekt Kletterzentrum am 26. Mai:  
Wir sind online, die Kletterhalle ist im Internet. Unter www.kletterzentrum-waldkraiburg.de gibt es viel zu 
entdecken. Dort sind schon jetzt viele Informationen rund um den Bau und den künftigen Betrieb der 
"Raiffeisen Vertikal" zu finden. Einfach mal reinschauen und schmökern. 

 
Vom 29.Juni bis 01.Juli sind Markus Honervogt, Andi Zemmin und Ebi Hartmetz bei einer Fortbildung für 
FÜL Bergsteigen auf der Rauhekopfhütte (2731 m). Die Witterungsverhältnisse sind jedoch so winterlich, dass 
am zweiten Tag der Stützpunkt auf das Gepatschhaus verlegt wird. 

  
                                            Andi       Markus                                        Ebi 

 
Rauhekopfhütte 

  
 

 
Einsatz am 03. Juli in unserem Arbeitsgebiet Heuberg. Es ist ein Wegstück hinauf zur Bichleralm zu erneuern. 
Der kurze Schluchtübergang mit Balken überdeckt ist im Verlauf der Jahre morsch geworden. Die Wegführung 
wird neu gestaltet und seilversichert. 

 
…der Übergang ist nicht mehr "sicher" 

 
 
 



             …im Arbeitseinsatz: 

   
             Sepp Halmbacher           Doris Broos                                               Erhard Habel 

   
 

  
…der Weg ist erneuert und mit einer Seilversicherung für den gefahrlosen Übergang gesichert  

 
In der Dienstagsausgabe des Mühldorfer Anzeigers ist im Lokalteil Waldkraiburg zum Bau des Kletterzentrums 
über den "Spatenstich" am 28. Juli zu lesen: 

 
 



Am Montag, 25.08. wird im Rahmen des Ferienprogrammes von 12 bis 18 Uhr beim Autohaus Gerich an der 
"Gerichwand" geklettert. Geschultes Personal von der Jugend der Sektion betreuen 20 Kinder im Alter von 
sechs bis 15 Jahren bei ihren ersten Kletterversuchen.  
 

  
 

  
 
Das Regional-Fernsehen-Oberbayern (RFO), ein privater Fernsehsender und der Sender inn-salzach 
kommen am 16. September um 16 Uhr zu Filmaufnahmen zur Baustelle des Kletterzentrums in Waldkraiburg 
um über den Fortschritt zur Entstehung der Kletterhalle zu berichten.  

  
   …von lks.: Aufnahmeleiter/-in inn-salzach u. RFO 

 
Die Entstehung bzw. der Bau des Kletterzentrums wird von der Sektion in einer seperaten Chronik geführt. 

Auf der Homepage der Sektion ist die aktualisierte Chronologie zum Bau der Kletterhalle zu lesen. 
 
04. Dezember: Der letzte monatliche Sektionsabend ist traditionsgemäß wieder ein Hüttenabend im 
Vereinslokal Gasthaus Spirkl in Mößling. Der Abend wird von den Kindern der Alpenvereinsjugend gemeinsam 
mit der Sektion gestaltet. Für die musikalischen Einlagen spielt Gertraud Gaigl auf der Zither. Die Veranstaltung 
ist gut besucht. 

 



  
 

  
 

 
 

Im Mühldorfer Anzeiger ist in der Wochenendausgabe vom 13./14. Dezember im Lokalteil Waldkraiburg zur 

Kletterhalle zu lesen:  
 

 


